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eit 17 Jahren hat sich die Meis-
terschule für Zahntechnik als 
erste private Vollzeitmeister-

schule Deutschlands in Ronneburg 
etabliert und bereitet Zahntechniker-
meister/-innen modern und umfassend
auf ihre zukünftige Rolle als Handwer-
ker und Arbeitgeber vor. 

Zahlreiche Referenten aus Industrie
und Handwerk geben seit Jahren mit
Freude und Leidenschaft ihr umfang-
reiches Wissen an die Meisterschüler/ 
-innen weiter. Unter ihnen ist Frau 
Manuela Luther, Geschäftsführerin der
A–Z dent Akademie & Abrechnungen in
Glauburg. Seit zwei Jahren stärkt sie in
ihren Vorträgen das Selbstbewusstsein
der Teilnehmer/-innen für deren eige-
ner Hände Arbeit. „Mir ist bewusst, dass
Zahntechniker/-innen bei ihrer hand-
werklichen Präzisionsarbeit ein umfas-
sendes Fachwissen einbringen und 

individuelle Kunstwerke schaffen. Ich
bringe den Schülern lediglich bei, diese
Kunstwerke in starre BEB-Leistungspo-
sitionen bestmöglich einzuordnen“, so
Frau Luther. In ihrer täglichen Arbeit
stellt sie immer wieder fest, dass Zahn-
ärzte und Patienten den Wert einer Ar-
beit und die Leistungen des Zahntech-

nikers oft nicht zu schätzen wissen. 
Der Zahnarzt gliedert die Arbeit ein, der
Patient kann als Laie aber nur schwer
nachvollziehen, welches prothetische
Meisterwerk er bekommt. Entspre-
chend empfindet der Patient den zu
zahlenden Preis als ungerechtfertigt.
„Hier muss ein grundlegender Gesin-
nungswandel stattfinden“, meint Frau
Luther. 
Sie ist der Ansicht, dass ein modernes
Dentallabor ein neues Preis-Leistungs-
Bewusstsein in den Köpfen der Patien-
ten und Zahnärzten anstreben muss.

Aus diesem Grund plädiert sie für eine
gute Kommunikation zwischen Dental-
labor und Zahnarzt. Der selbstbewusste
Zahntechniker kann ein aktiver Partner
des Zahnarztes werden und die Patien-
ten u.a. in Sachen technischer Lösung
und Ästhetik beraten, sowie indivi-
duelle Finanzierungsmöglichkeiten für
Patienten anbieten und den Zahnarzt
partnerschaftlich unterstützen. Damit
spart der Zahnarzt wertvolle Zeit und
vermittelt dem Patienten das Gefühl,
rundherum gut beraten und betreut zu
sein. Dies wiederum wirkt sich positiv
auf die Akzeptanz des Preises aus, da
dem Patienten bewusst wird, dass er 
für ein Unikat bezahlt. 
Zu diesem Zweck benötigt der Zahn-
technikermeister als Unternehmer eine
gehörige Portion betriebswirtschaft-
lichen Wissens und gut geschulte 
Mitarbeiter. Frau Luther und ihr Team 
der A–Z dent unterstützen gern auch
alle Meisterschüler/-innen nach dem
erfolgreich bestandenen Abschluss
durch individuelle Beratung und per-
sönliches Coaching.
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Der Zahntechnikermeister
von morgen 

Die Meisterschule für Zahntechnik in Ronneburg investiert mit Vorträgen namhafter Referen-
ten in die Weiterbildung ihrer Teilnehmer. Manuela Luther, Inhaberin der A–Z dent Akademie &
Abrechnungen, bestärkt die Zahntechniker/-innen darin, ihre Arbeit als technisches Kunst-
handwerk zu verstehen und als solches den Patienten gegenüber zu kommunizieren.


